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RZL FIBU/EA Modul Belegverarbeitung
für Steuerkanzleien

Szenario 1: Klient stellt Belege digital bereit

Mit dem RZL FIBU/EA Modul Belegverarbeitung können Be-
lege digital und automatisiert verarbeitet werden.
Zu jedem digitalen Beleg kann automatisiert ein Buchungs-
vorschlag erstellt werden. Durch die Verbuchung wird der 
Beleg mit der Buchung in den RZL Programmen verknüpft 
und der Beleg mit sämtlichen Buchungsinformationen in der 
Belegverarbeitung unter „Gebuchte Belege“ abgelegt. Die 
Suche nach Belegen und verschiedensten Beleginformationen 

wird dadurch zum Kinderspiel.
Für die Nutzung des RZL FIBU/EA Moduls Belegverarbei-
tung für Steuerkanzleien ist zusätzlich das RZL Board Basis 
Programm erforderlich. Jene Belege, die nicht digital be-
reitstehen, werden vom Klient oder direkt von der Kanzlei, 
mit einem auf den Belegumfang abgestimmten Scanner, in 
digitale Form gebracht (PDF oder ähnliche Formate).

Digitale Belege
im RZL BOARD

Für Klienten bestehen verschiedene Möglichkeiten, der 
Steuerkanzlei die Belege in digitaler Form bereitzustellen. 
Effizient, komfortabel und sicher funktioniert dies über das 
web-basierte RZL Klientenportal der Kanzlei (Klienten-
portal Modul Belege). Dadurch landen die digitalen Belege 
der Klienten automatisch, sicher und gesammelt an der 
richtigen Stelle (durch Direktzugriff in der RZL Belegver-
arbeitung). Viele manuelle, umständliche Arbeitsschritte 
entfallen dadurch.

Die Kanzlei richtet dazu für den Klienten am Klientenportal 
der Steuerkanzlei einen persönlichen, sicheren Bereich 
ein. Dort kann der Klient die digitalen Belege für die Steuer-
kanzlei bereitstellen und beispielsweise die Belege den Be-

legkreisen zuordnen und optional Beleg-Anmerkungen oder 
Kostenstellen hinzu erfassen. 
Die Kanzlei übernimmt die Belege aus dieser digitalen Be-
legbox am Klientenportal auf Knopfdruck ins RZL Board. 
Mit Hilfe des RZL FIBU-/EA Moduls Belegverarbeitung 
können die Belege nun effizient durch die Kanzlei weiter-
verarbeitet werden.

Nach Verbuchung kann die Kanzlei die Belege wieder – er-
gänzt um verschiedenste Beleginformationen – in der per-
sönlichen, digitalen Belegbox des Mandanten am Klienten-
portal zum Abruf bereitstellen und so dem Klienten einen 
Mehrwert für die Digitalisierung der Belege bieten.
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Szenario 2: Kanzlei scannt Belege

Die Papier-Belege werden mit dem kanzleieigenen Scanner 
in digitale Form gebracht (PDF, …) und dabei direkt in das RZL 
Board eingelesen. Im RZL Board können die Belege für die 
automatisierte Weiterverarbeitung vorbereitet werden. Zum 
Beispiel durch Zuordnung zu Belegkreisen (AR, ER, …), durch 
Zusammenfügen mehrseitiger Belege, durch Trennung in 
Einzelbelege oder automatisiertes Entfernen von Leerseiten. 

Danach stehen die Belege im RZL Board für die automa-
tisierte Weiterverarbeitung mit dem RZL FIBU/EA Mo-
dul Belegverarbeitung bereit. Nach der Verbuchung 
kann die Kanzlei dem Klienten die Belege - ergänzt um  
Buchungsdaten - in der digitalen Belegbox am web-basier-
ten Klientenportal bereitstellen.

RZL FIBU/EA Modul Belegverarbeitung - Belegdatenerkennung mit OCR & KI

Die im RZL Board von der Kanzlei oder vom Klienten (über 
das Klientenportal) bereitgestellten digitalen Belege kön-
nen nun in Kombination mit dem RZL FIBU/EA Modul Be-
legverarbeitung weiterverarbeitet und verbucht werden. 

Durch die im RZL FIBU/EA Modul Belegverarbeitung umfass-
te OCR- und Belegdaten-Erkennung werden aus digitalen 
Belegen automatisiert verschiedenste Daten (Belegdatum, 
Gesamtbetrag, Belegnummer, Buchungstext, UID-Nummer 
und Name des Rechnungsausstellers/-empfängers und Kun-
dennummer des Rechnungsempfängers, …) ausgelesen und 
automatisiert ein Buchungsvorschlag generiert (siehe 
Abbildung unten). 

Auf Basis verschiedenster Buchhaltungsdaten und hinterleg-
barer Verbuchungsregeln wird die automatisierte Erstellung 
der Buchungen zusätzlich optimiert.

Jetzt neu: RZL KI Belegdatenerkennung (optional)
Neben der in der RZL Belegverarbeitung umfassten OCR-
Erkennung kann ab Herbst 2025 optional die neue RZL KI 
Belegdatenerkennung genutzt werden. Dabei erfolgt die 
Belegdaten-Erkennung mittels künstlicher Intelligenz. Die 
RZL KI Belegdaten-Erkennung basiert auf modernster Tech-
nologie und bietet bspw. auch die Möglichkeit, das passende 
Gegenkonto für den Beleg zu ermitteln. Details entnehmen 
Sie bitte der gesonderten Beschreibung.  

Für jeden im RZL Board vorhandenen, nicht verbuchten Beleg wird anhand der ausgelesen Belegdaten automatisch ein Buchungsvorschlag erstellt. 

Der Buchungssatz des markierten Beleges wird in der Buchungszeile angezeigt. Anhand der bisherigen Buchungen am Personenkonto und mit Hilfe von Verbu-
chungsregeln können weitere Felder im Buchungsdialog automatisch vorausgefüllt werden, wodurch ein noch besserer Automatisierungsgrad erreicht werden kann. 
Optional steht Ihnen zusätzlich die kostenpflichtige RZL KI Belegdatenerkennung zur Generierung von treffsicheren Buchungsvorschlägen bereit. 

Erkannte Datenfelder werden 
für den Buchungsvorschlag aus- 
gelesen...

... und im Beleg markiert.

Der Beleg ist im RZL Board 
klientenbezogen und in der 
RZL FIBU/EA dem Buchungs-
satz zugeordnet und kann dort 
jederzeit auf Knopfdruck auf-
gerufen werden.
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Durch die Verbuchung wird der Beleg automatisch mit der 
Buchungszeile verknüpft und kann so jederzeit in den RZL 
Programmen (z.B. am Konto, ...) aufgerufen werden.

Gleichzeitig werden die vollständigen Beleginformationen an 
das RZL Board rückübertragen. Von dort können die Belege 
automatisiert in die digitale Belegbox des Klienten am web-
basierten Klientenportal synchronisiert werden.

Weiters können im RZL Board – mit Hilfe verschiedenster 
Such-, Sortier- und Filterfunktionen (Lieferantenbezeich-
nung, Zeitraum, Belegkreis, …) – sehr schnell bestimmte 
Belege gefunden werden. Auch eine Volltext-Suche nach 
Beleginhalten (z. B. Artikel, …) und der Export von Belegen 
(z. B. zur Bereitstellung im Zuge einer Betriebsprüfung) ist 
möglich.

Optional: RZL Dokumenten-/Belegverwaltung plus

Die optionale RZL Dokumenten-/Belegverwaltung plus ist 
zertifiziert *) und ermöglicht ein revisionssicheres Ma-
nagement digitaler Belege und Dokumente.
*) Weitere Infos finden Sie online auf rzlSoftware.at

Der gescannte Beleg kann direkt im RZL Programm aufgerufen werden.

Ihr Klientenportal kann noch viel mehr ...

Am Klientenportal Ihrer Kanzlei können aber nicht nur Be-
lege, sondern auch beliebige andere digitale Dokumente 
und sämtliche Auswertungen aus den RZL Programmen 
(z. B. die FIBU/LOHN-Monatsauswertungen, …) zum Abruf 
für den Klienten bereitgestellt werden. 

Mit dem Klientenportal Modul FIBU/EA Auswertungen 
können Sie Ihren Klienten außerdem sehr einfach einen si-
cheren Online-Zugang auf verschiedenste Buchhaltungsdaten 
(z. B. Zugriff auf Konten, …) einrichten. Auch die Vorerfassung 
von Daten durch die Klienten im Bereich Lohnverrechnung 
und FIBU/EA (Kassa und Bank) ist über die entsprechenden 
Klientenportal Module möglich. Verschiedene Funktionen 
im Klientenportal sind nicht nur über PC, sondern zusätzlich 
bequem auch über Smartphone und Tablet nutzbar (z.B. die 

Funktion „Belege fotografieren“). Details zum Klientenportal 
finden Sie online auf  rzlSoftware.at

Details zum RZL Board, zum web-basierten RZL Klientenportal, zur RZL KI Belegdatenerkennung oder zum Programm „RZL Board Belegaufbereitung für Klienten„ 
entnehmen Sie bitte den gesonderten Beschreibungen. Das RZL FIBU/EA Modul Belegverarbeitung kann nur in Kombination mit dem RZL Board Basis-Programm 
und dem RZL FIBU bzw. RZL EA-Programm verwendet werden. Es gelten die Bedingungen der RZL Sofware-Verträge und der jeweils aktuell geltenden Preislisten. 
Für Detailfragen stehen wir gerne telefonisch unter 07752 / 252 DW 65 (Vertrieb) zu Ihrer Verfügung.

Digitale Belege sind - 
falls gewünscht - für 
den Klienten auch am 
Klientenportal der 
Steuerkanzlei abrufbar


